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Fort gehen und in der Ferne zu sich selbst kommen. Den Alltag hinter  

sich lassen, und im Unbekannten Neues entdecken – Beweggründe  

für Reisen gibt es viele.

Mit welchem Ziel wir auch immer unsere Koffer, Taschen und Ruck  -

säcke packen – ob für Wanderferien, Spa-Aufenthalte, Geschäftsreisen 

oder Städtetrips – die bleibende Konstante dabei bleibt der Ortswechsel – 

die Reise. Oder etwas technischer ausgedrückt: die touristische Mobilität  

in ihrer ganzen Vielfalt.

Mobilität ermöglicht es, touristische Attraktionen und Destinationen zu erreichen, aber  

sie dient nicht ausschliesslich als Mittel zum Zweck für den Tourismus. Eine Reise durch  

ein so vielfältiges Land wie die Schweiz mit ihren atemberaubenden Landschaften ist  

an sich schon ein Erlebnis, sei es mit dem öffentlichen Verkehr, mit dem Auto oder auch 

mit dem Velo. 

Eine der grossen Herausforderungen ist die nachhaltige Gestaltung der zunehmenden  

Mobilität. Mit ihrem umfänglichen Angebot bei den öffentlichen Verkehrsmitteln und dank 

attraktiven Angeboten beim Langsamverkehr übernimmt die Schweiz bereits heute eine 

Vorreiterrolle. Es gilt weiterhin, ungenutztes Potenzial zu erkennen und Chancen zu nutzen. 

Unser erklärtes Ziel in der Tourismuspolitik ist es, die touristische Mobilität insgesamt nach-

haltiger zu gestalten und Klima und Umwelt zu schonen. 

Eine wichtige Rolle spielen für uns auch der Austausch und die Zusammenarbeit mit den 

für Mobilitätsthemen zuständigen Bundesämtern sowie die Zusammenarbeit mit Akteu-

rinnen und Akteuren im In- und Ausland. Einen Rahmen für diesen notwendigen, inter-

disziplinären und fachübergreifenden Austausch bildet das diesjährige Tourismus Forum 

Schweiz. Ich freue mich sehr auf einen spannenden Tag und viele anregende Diskussionen 

gemeinsam mit Ihnen.

Eric Jakob
Leiter der Direktion für Standortförderung im SECO

Touristische Mobilität effizient  
und nachhaltig gestalten

Patronat:

Organisation:



Programm der TagungProgramm der Tagung

Willkommenskaffee

09.30–09.40 Grusswort Eric Jakob, Botschafter und Leiter der Direktion für Standortförderung, SECO

09.40–10.10 Thematische Einführung: Touristische Mobilität Richard Kämpf, Leiter Ressort Tourismuspolitik, SECO; Tobias Arnold, Politologe und Mitglied der Geschäftsleitung, 
Interface Politikstudien Forschung Beratung AG

10.10–10.40 Keynote 1
Gemeinsam unterwegs in eine klimafreundliche Zukunft –  
der Schweizer Tourismus und die SBB

Véronique Stephan, Leiterin Markt Personenverkehr SBB 

10.40–11.10 Pause

11.10–12.00 Paneldiskussion 
Verkehrspolitische Rahmenbedingungen für einen Tourismus im Umbruch

Urban Camenzind, Regierungsrat Kanton Uri und Präsident Konferenz Kantonaler Volkswirtschaftsdirektorinnen  
und Volkswirtschaftsdirektoren VDK; Maria Lezzi, Direktorin Bundesamt für Raumentwicklung ARE;  
Nicolò Paganini, Nationalrat und Präsident Schweizer Tourismus-Verband STV; Véronique Stephan, Leiterin Markt 
Personenverkehr SBB

12.00–12.30 Keynote 2
Ein rollendes Rad fällt nicht

Thomas Binggeli, CEO Thömus AG

12.30–13.30 Mittagspause

13.30–14.30 Workshops
Teilnehmende können an zwei der Workshops teilnehmen.

 

Facts & Figures zur touristischen Mobilität in der Schweiz: Definition 1
und erste Ergebnisse 

Moderation: Caroline Beglinger, Leiterin Team Mobilität, Bundesamt für Raumentwicklung ARE 
Inputs: Timo Ohnmacht, Dozent Institut für Tourismus und Mobilität, Hochschule Luzern;  
Dominik Knaus, Leiter Institut für Tourismus und Freizeit, Fachhochschule Graubünden

Destinationen effizient und attraktiv erschliessen – die Rolle von 2
Transportunternehmen im Tourismus

Moderation: Julianna Priskin, Dozentin und Projektleiterin, Hochschule Luzern 
Inputs: Reto Ebnöther, Leiter Marketing & Vertrieb, Schweizerische Südostbahn AG;  
Alain Jeanmonod, General sekretär, Montreux Berner Oberland Bahn MOB 

Die Mobilität vor Ort geschickt planen – die Rolle von Gemeinden und DMO  3 Moderation: Lukas Oechslin, Projektleiter, Interface Politikstudien Forschung Beratung AG 
Inputs: Erich Renner, Gemeinderatsmitglied Andermatt; Silvia Muff, Projektleiterin Tourismus, Stadt Luzern; 
André Gabriel, Leiter Digitalisierung, Luzern Tourismus AG

Chancen des Velo-Booms für den Schweizer Tourismus  4 Moderation: Tobias Arnold, Politologe und Mitglied der Geschäftsleitung, Interface Politikstudien Forschung Beratung AG
Inputs: Sarina Huber, Co-Geschäftsleitung Swiss Bike Park; Esther Schlumpf, Stv. Geschäftsleiterin Regions- und  
Wirtschaftszentrum Oberwallis

14.30–15.00 Pause

15.00–16.00 Workshops (zweiter Durchgang)

16.10–16.40 Keynote 3 
Tourismus, Mobilität und Verkehr – eine Standortbestimmung

Martin Bütikofer, Direktor Verkehrshaus Luzern

16.40–16.50 Fazit und TFS-Agenda 2024 Eric Jakob, Botschafter und Leiter der Direktion für Standortförderung, SECO;  
Richard Kämpf, Leiter Ressort Tourismuspolitik, SECO

16.50–17.15 Kurzbesichtigung Ausstellung Experience Energy! Martin Bütikofer, Direktor Verkehrshaus Luzern

Ab 17.15 Apéro

Moderation: Marina Villa 



Keynotes

Véronique Stephan, Leiterin Markt Personenverkehr SBB 

Keynote 1 (10.10–10.40 Uhr)

Véronique Stephan leitet seit 1. Mai 2021 die Division Markt Personen-

verkehr der SBB und ist Mitglied der Konzernleitung. Sie ist Vorstandsmit-

glied von Schweiz Tourismus und von Equality4Tourism. Zuvor war sie in in-

ternationalen Unternehmen in den Bereichen Marketing, Sales und Business 

Development tätig. Ihre Laufbahn hat sie als Beraterin bei McKinsey begonnen. 

Véronique Stephan hat Betriebswirtschaft an der Universität St. Gallen und Rechts-

wissenschaften an der Universität Genf studiert. 

Martin Bütikofer, Direktor Verkehrshaus Luzern

Keynote 3 (16.10–16.40 Uhr)

Martin Bütikofer arbeitete nach den Studien zum dipl. Elektro- und dipl. Wirtschaftsingenieur für die amerikani-

sche Reliance Electric AG in der Schweiz, in den USA und in England. Anschliessend wechselte er als Leiter des 

Amtes für den öffentlichen Verkehr in den Kanton Zug, wo er neben dem Tarifverbund Zug auch die Stadtbahn 

Zug initiierte und realisierte. Mit dem Schritt zur Schifffahrtsgesellschaft des Vierwaldstättersees (SGV) baute er 

als deren Direktor unter anderem den werfteigenen Schiffsbau und die Gastronomiefirma «Tavolago» auf. Die 

SBB AG berief Martin Bütikofer 2005 als Direktor Regionalverkehr in die Geschäftsleitung Personenverkehr nach 

Bern. Seit 2011 ist er nun als Direktor des Verkehrshauses der Schweiz für die Weiterentwicklung der schweiz-

weit grössten und meistbesuchten Plattform rund um das Thema Mobilität verantwortlich. 

Thomas Binggeli, CEO Thömus AG

Keynote 2 (12.00–12.30 Uhr)

Thomas Binggeli ist Verwaltungs- und Stiftungsrat des Swiss Bike Park, der 2019 mit der Durchführung der 

ersten UCI Pumptrack World Championships eröffnet wurde. Die Karriere von Thomas Binggeli begann 1991 

mit der Gründung des Thömus Veloshops auf dem elterlichen Bauernhof in Oberried bei Köniz. Sieben Jahre spä-

ter wurde die Eigenmarke «Thömus» lanciert und damit der Übergang vom Fahrradhändler zum Fahrradentwick-

ler markiert. Dieser Schritt wurde mit der Auszeichnung «Unternehmen des Jahres Espace Mittelland» belohnt. 

2009 folgte die Markteinführung des E-Bikes Stromer und dann 2017 mit dem E-Mountainbike Lightrider E1 eine 

neue Ära der E-Mountainbikes. Nun 2023 revolutioniert Thomas Binggeli erneut den Bikemarkt und lanciert mit 

dem Twinner eine Mobilitätslösung und ein Computer auf zwei Rädern. 


